
D:
\16

\00
2\P

l\0
2_

Da
ten

_C
AD

\LB
P_

PL
F_

20
21

\_1
60

02
_R

LB
P_

PF
_B

K_
10

00
.dw

g *
 Le

ge
nd

e

Fr, 29. Apr 2022 - 11:57

LEGENDE

Biotop- und Nutzungstypen:
(Biotop- und Nutzungstypen lt. „Biotopwertliste zur Anwendung der Bayerischen Kompensations-
verordnung (Stand 28.02.2014) mit redaktionellen Änderungen vom 31.03.2014“ )

Biotopfunktionen (B)

GEWÄSSER

Fließgewässer

F12 Stark veränderte Fließgewässer

F13-FW3260 Deutlich veränderte Fließgewässer

F14 Mäßig veränderte Fließgewässer

F222 Kanäle mit naturnaher Entwicklung

F232 Sonstige künstlich angelegte Fließgewässer mit naturnaher Entwicklung

F32-FW00BK Wechselwasserbereiche an Fließgewässern, natürlich oder naturnah

Stillgewässer

S122 Oligo- bis mesotrophe Stillgewässer, bedingt naturnah

S132-SU00BK Eutrophe Stillgewässer, bedingt naturnah

S133-VU3150 Eutrophe Stillgewässer, natürlich oder naturnah

A11

Acker und Ansaatgrünland

Intensiv bewirtschaftete Äcker ohne oder mit stark verarmter Segetalvegetation

ÄCKER, GRÜNLAND, VERLANDUNGSBEREICHE, RUDERALFLUREN,
HEIDEN UND MOORE

G11 Intensivgrünland

G12 Intensivgrünland, brachgefallen

Wiesen, Weiden und Rasen

G211 Mäßig extensiv genutztes, artenarmes Grünland

G212 Mäßig extensiv genutztes, artenreiches Grünland

G213 Artenarmes Extensivgrünland

G213-GE00BK Artenarmes Extensivgrünland

G215 Mäßig extensiv bis extensiv genutztes Grünland, brachgefallen

G4 Tritt- und Parkrasen

Feuchtflächen, Röhrichte und Großseggenriede

R121-VH00BK Schilf-Wasserröhrichte

R123-VH3150 Sonstige Wasserröhrichte

R31-GG00BK Großseggenriede außerhalb der Verlandungsbereiche

R322-VC00BK Großseggenriede eutropher Gewässer

Ufersäume, Säume, Ruderal- und Staudenfluren

K11 Artenarme Säume und Staudenfluren

K122 Mäßig artenreiche Säume und Staudenfluren frischer bis mäßig trockener Standorte

K123 Mäßig artenreiche Säume und Staudenfluren feuchter bis nasser Standorte

Rohbodenstandorte (vegetationsfrei oder mit Initialvegetation)

HÖHLEN, VEGETATIONSFREIE/-ARME STANDORTE

Gehölze im Offenland

O631 Steilwände und Abbruchkanten aus Lockergestein, Sand oder Lehm in
Abbaubereichen, naturfern

WÄLDER UND GEHÖLZSTRUKTUREN

B12

B13

Gebüsche / Hecken mit überwiegend gebietsfremden Arten

Stark verbuschte Grünlandbrachen und initiales Gebüschstadium

B142 Schnitthecken mit überwiegend fremdländischen Arten

B211-WO00BK Feldgehölze mit überwiegend einheimischen, standortgerechten Arten, junge Ausprägung

B212-WN00BK Feldgehölze mit überwiegend einheimischen, standortgerechten Arten, mittlere Ausprägung

B212-WO00BK Feldgehölze mit überwiegend einheimischen, standortgerechten Arten, mittlere Ausprägung

B311 Einzelbäume / Baumreihen / Baumgruppen mit überwiegend einheimischen,
standortgerechten Arten, junge Ausprägung

B312 Einzelbäume / Baumreihen / Baumgruppen mit überwiegend einheimischen,
standortgerechten Arten, mittlere Ausprägung

B313 Einzelbäume / Baumreihen / Baumgruppen mit überwiegend einheimischen,
standortgerechten Arten, alte Ausprägung

B321 Einzelbäume / Baumreihen / Baumgruppen mit überwiegend gebietsfremden Arten,
junge Ausprägung

B431 Streuobstbestände im Komplex mit intensiv bis extensiv genutztem Grünland,
junge Ausbildung

B432 Streuobstbestände im Komplex mit intensiv bis extensiv genutztem Grünland,
mittlere bis alte Ausbildung

Laub- und Mischwälder/ -forste

L112-9170 Eichen-Hainbuchenwälder wechseltrockener Standorte, mittlere Ausprägung

L113-9170 Eichen-Hainbuchenwälder wechseltrockener Standorte, alte Ausprägung

L241-9130 Buchenwälder basenreicher Standorte, junge Ausprägung

L242-9130 Buchenwälder basenreicher Standorte, mittlere Ausprägung

L311-WJ9180* Schluchtwälder, junge Ausprägung

L312-WJ9180* Schluchtwälder, mittlere Ausprägung

L313-WJ9180*

Schluchtwälder, alte Ausprägung

L511-WA91E0* Quellrinnen, Bach- und Flussauenwälder, junge Ausprägung

L513-WA91E0* Quellrinnen, Bach- und Flussauenwälder, alte Ausprägung

L521-WA91E0* Weichholzauenwälder, junge bis mittlere Ausprägung

L541-WN00BK Sonstige gewässerbegleitende Wälder, junge Ausprägung

L243-9130 Buchenwälder basenreicher Standorte, alte Ausprägung

L61

Sonstige standortgerechte Laub(misch)wälder, junge Ausprägung

L62 Sonstige standortgerechte Laub(misch)wälder, mittlere Ausprägung

L63 Sonstige standortgerechte Laub(misch)wälder, alte Ausprägung

L711 Nicht standortgerechte Laub(misch)wälder einheimischer Baumarten, junge Ausprägung

L712 Nicht standortgerechte Laub(misch)wälder einheimischer Baumarten, mittlere Ausprägung

L721 Nicht standortgerechte Laub(misch)wälder gebietsfremder Baumarten, junge Ausprägung

L722 Nicht standortgerechte Laub(misch)wälder gebietsfremder Baumarten, mittlere Ausprägung

Nadelwälder / -forste

N711 Strukturarme Altersklassen-Nadelholzforste, junge Ausprägung

N712 Strukturarme Altersklassen-Nadelholzforste, mittlere Ausprägung

N721 Strukturreiche Nadelholzforste, junge Ausprägung

N722 Strukturreiche Nadelholzforste, mittlere Ausprägung

N723 Strukturreiche Nadelholzforste, alte Ausprägung

P412 Sonderflächen der Land- und Energiewirtschaft, teilversiegelt
P42 Land- und forstwirtschaftliche Lagerflächen

SIEDLUNGSBEREICH, INDUSTRIE-/GEWERBEFLÄCHEN UND
VERKEHRSANLAGEN

Sonderflächen im Siedlungsbereich

X11 Dorf-, Kleinsiedlungs- und Wohngebiete

Siedlungsbereich, Industrie-, Gewerbe- und Sondergebiete

X132 Einzelgebäude im Außenbereich

X2 Industrie- und Gewerbegebiete

X3 Sondergebiete

V11 Verkehrsflächen des Straßen- und Flugverkehrs, versiegelt

Verkehrsflächen und Verkehrsnebenflächen

V31 Rad-/Fußwege und Wirtschaftswege, versiegelt

V32 Rad-/Fußwege und Wirtschaftswege, befestigt

V332 Rad-/Fußwege und Wirtschaftswege, unbefestigt, bewachsen

Hinweis:
Die Codierung der einzelnen Bestandstypen erfolgt gemäß der Biotopwertliste zur Anwendung der Bayerischen Kompensations-
verordnung (BayKompV), Stand 28.02.2014 (mit redaktionellen Änderungen vom 31.03.2014). Hinter einem Bindestrich angefügte
Kürzel (z. B. „GB00BK“) entsprechen dabei ggf. den Abkürzungen von Biotoptypen nach der Anleitung der Biotopkartierung Bayern.

V22 Gleisanlagen und Zwischengleisflächen, geschottert

V51 Grünflächen und Gehölzbestände junger bis mittlerer Ausprägung entlang
von Verkehrsflächen

Bahnflächen

Grünflächen entlang Verkehrsflächen

Einzelbaum, Baumreihe, Baumgruppe

Gemeindegrenze

Habitatfunktionen (H)

ÜberschwemmungsgebietÜ

Wasserfunktionen (W)

Abgrenzung des Bezugsraums

Weg / Radweg mit besonderer Erholungsfunktion

Landschaftsbildfunktionen /
Landschaftsgebundene Erholungsfunktionen (L)

Bezugsräume

1 Nummer des Bezugsraums

Konfliktkennzeichnung

Nummer des Bezugsraums

Bezeichnung des Bezugsraums

Funktion im Bezugsraum beeinträchtigt,
Kompensation durch "B" mit abgedeckt
(§ 7 Abs. 3 BayKompV); wenn Funktion
nicht beeinträchtigt dann "-"

Planungsrelevante Funktion:
Regelfall nach § 7 Abs. 3
BayKompV trifft nicht zu

Flächenbezogen bewertbare Merkmale und Ausprägungen des Schutzguts
Arten und Lebensräume (§ 5 Abs. 3 Satz 1 Nr. 1 BayKompV)

Nicht flächenbezogen bewertbare Merkmale und Ausprägungen des Schutzguts
Arten und Lebensräume (§ 5 Abs. 3 Satz 1 Nr. 1 BayKompV)

Bodenfunktionen

Wasserfunktionen

Klimafunktionen

Landschaftsbildfunktionen / landschaftsgebundene Erholungsfunktionen

 B

Funktionskennzeichnung

 H

Bo

W

 K

 L

Wirkdistanzen

Reichweiten der betriebsbedingten Wirkungen (20 m oder 50 m)

Vorbelastung durch betriebsbedingte Wirkungen (20 m oder 50 m)

Landschaftsschutzgebiet (§ 26 BNatSchG)

Flächen, geschützt nach § 30 BNatSchG bzw. Art. 23(1) BayNatSchG

LSG

§

Schutzgebiete, gesetzlich geschützte Biotope

Biotop laut amtlicher Biotopkartierung Bayern mit NummerB
xx.xx

Übernahme anderer Fachplanungen
Waldfunktionsplan - Wald mit besonderer Bedeutung:

für den BodenschutzBo

für den Klimaschutz, lokalK-l

für den LebensraumB

für den WasserschutzW

Vorranggebiet für den Hochwasserschutz (Regionalplan)

Landschaftliches Vorbehaltsgebiet (Regionalplan)LV

Baudenkmal (Art. 4 DSchG)

Bodendenkmal (Art. 7(1) DSchG)

D

B

Altlastenverdachtsfläche

saP-relevante Tierarten
(Arten nach Anhang IV der FFH-Richtlinie, saP-relevante europäische Vogelarten nach BayLfU)

... saP-relevante Tierart:
Verbotstatbestand nach § 44 BNatSchG vermeidbar
(unter Berücksichtigung von Vermeidungs- und ggf. vorgezogenen Ausgleichs-
maßnahmen)

Fledermäuse:
"Bartfledermäuse" (Myotis brandtii/ M. mystacinus)
Bechsteinfledermaus (Myotis bechsteinii)
Breitflügelfledermaus (Eptesicus serotinus)

FF Fransenfledermaus (Myotis nattereri)
AS Großer Abendsegler (Nyctalus noctula)

Großes Mausohr (Myotis myotis)
Kleinabendsegler (Nyctalus leisleri)
"Langohren" (Plecotus auritus/ P. austriacus)

MF Mopsfledermaus (Barbastella barbastellus)
Mückenfledermaus (Pipistrellus pygmaeus)

NF Nordfledermaus (Eptesicus nilssonii)
RF Rauhautfledermaus (Pipistrellus nathusii)

Wasserfledermaus (Myotis daubentonii)
Wimperfledermaus (Myotis emarginatus)
Zweifarbfledermaus (Vespertilio discolor)

ZW Zwergfledermaus (Pipistrellus pipistrellus)

sonstige Säugetiere:
BI Biber (Castor fiber)
HM Haselmaus (Muscardinus avellanarius)

Vögel:
Dg Dorngrasmücke (Sylvia communis)
Ev Eisvogel (Alcedo atthis)
Fe Feldsperling (Passer montanus)
Fl Feldlerche (Alauda arvensis)
G Goldammer (Emberiza citrinella)
Gäs Gänsesäger (Mergus merganser)
Gp Gelbspötter (Hippolais icterina)
Gü Grünspecht (Picus viridis)
Ki Kiebitz (Vanellus vanellus)
Ku Kuckuck (Cuculus canorus)
M Mehlschwalbe (Delichon urbica)
Mb Mäusebussard (Buteo buteo)
Ms Mauersegler (Apus apus)
Rs Rauchschwalbe (Hirundo rustica)
Sp Sperber (Accipiter nisus)
Tf Turmfalke (Falco tinnunculus)
Ts Trauerschnäpper (Ficedula hypoleuca)
Wa Wachtel (Coturnix coturnix)
Waa Wasseramsel (Cinclus cinclus)
Wo Waldohreule (Asio otus)
Wz Waldkauz (Strix aluco)

Reptilien:
ZE Zauneidechse (Lacerta agilis)

Amphibien:
LF Laubfrosch (Hyla arborea)
SF Springfrosch (Rana dalmatina)

Käfer:
Cci Cucujus cinnaberinus (Scharlachkäfer)

Weitere bedeutsame Tierarten
(Arten der Roten Liste, landkreisbedeutsame Arten nach ABSP)

... weitere naturschutzfachlich bedeutsame Tierart

Säugetiere:
DA Dachs (Meles meles)

Reptilien:
RN Ringelnatter (Natrix natrix)

Amphibien:
BM Bergmolch (Mesotriton alpestris)
EK Erdkröte (Bufo bufo)
GR Grasfrosch (Rana temporaria)
SE Seefrosch (Pelophylax ridibundus)
TE Teichfrosch (Pelophylax esculentus)

Libellen:
Csp Calopteryx splendens (Gebänderte Prachtlibelle)
Cvi Calopteryx virgo (Blauflügel-Prachtlibelle)
Oco Orthetrum coerulescens (Kleiner Blaupfeil)
Ofo Onychogomphus forcipatus (Kleine Zangenlibelle)

Heuschrecken:
Cfu Conocephalus fuscus (Langflügelige Schwertschrecke)
Gca Gryllus campestris (Feldgrille)
Pfa Phaneroptera falcata (Gemeine Sichelschrecke)

Tagfalter:
Cal Carcharodus alceae (Malven-Dickkopffalter)
Lca Limenitis camilla (Kleiner Eisvogel)

Nachtfalter:
Equ Euplagia quadripunctaria (Spanische Fahne)

F-T1
Transekte der Batdetektor-Untersuchung mit Nummer

F-Bc1 Standorte der Batcorder-Untersuchung mit Nummer

potenzieller Quartierbaum

Faunistische Funktionsbeziehungen

1

3

Austauschbeziehung zwischen Biotopen ähnlicher Ausstattung

Migrationskorridor im regionalen Biotopverbund

Wechselbeziehung zwischen Teillebensräumen einer Tierart

Austauschbeziehungen entlang des Möglinger Mühlbaches für Arten der Fließgewässer
(z. B. Biber, Libellen) und Fledermäuse

4 Austauschbeziehungen entlang der Alz für Arten der Fließgewässer und der gewässer-
begleitenden Strukturen (z. B. Fischotter, Biber, Gänsesäger, Wasseramsel, Eisvogel
und Fledermäuse) sowie entlang der Bahnlinie und Waldsäume für Reptilien (z. B.
Ringelnatter, Zauneidechse)

5 Vernetzungsstrukturen zwischen Jagdgebieten von Fledermausarten an der Hangleite
bei Nock

6 Vernetzungsstrukturen zwischen Jagdgebieten von Fledermausarten entlang des
Tal des Anninger Baches

2 Wechselbeziehung zwischen Fortpflanzungsgewässern und Landlebensräumen
von Amphibienarten (z. B. Springfrosch)

Alz: Bayernweite Verbundachse für Fließgewässerorganismen, überregionale
Verbundachse für Arten der Feuchtgebiete und überregionaler Entwicklungs-
schwerpunkt zur Vernetzung von Trockenlebensräumen (ABSP)

Traun: Bayernweite Verbundachse für Fließgewässerorganismen, überregionale
Verbundachse für Arten der Feuchtgebiete und überregionaler Entwicklungs-
schwerpunkt zur Vernetzung von Trockenlebensräumen (ABSP) - nicht betroffen

7

Verlust eines Einzelbaumes

Brückenbauwerk

Trasse des geplanten Vorhabens (Fahrbahn, Einschnitts- bzw. Dammböschung)

Grenze der Fläche für bautechnische Maßnahmen

Technische Planung

Regenrückhaltebecken / Entwässerungsanlagen

Bauwerk 01
Brücke über ....

Bau-km 0+xxx
KrW = xx gon   LW = xx,xx m
BZG = xx,xx m   LH = x,xx m
MLC = x    KH = x,xx m

Bauwerk 01
Brücke über ....

Bau-km 0+xxx
KrW = xx gon   LW = xx,xx m
BZG = xx,xx m   LH = x,xx m
MLC = x    KH = x,xx m

Beschreibung des Bauwerkes

Beschreibung des Bauwerkes, welche zur naturschutzfachlichen
begründeten Vermeidung funktionaler Beeinträchtigungen beitragen

Untersuchungen zu Fledermäusen:

O111 Natürliche und naturnahe Felsen ohne Felsspaltenvegetation

O112 Natürliche und naturnahe Felsen mit Felsspaltenvegetation

B112-WH00BK

B112-WX00BK

Mesophile Gebüsche / Hecken

Mesophile Gebüsche / Hecken

W12 Waldmäntel frischer bis mäßig trockener Standorte

W12-WX00BK Waldmäntel frischer bis mäßig trockener Standorte

W21 Vorwälder auf natürlich entwickelten Böden

Waldmäntel, Vorwälder und spezielle Waldnutzungsformen

L313-9180*

Schluchtwälder, alte Ausprägung

L542-WN00BK

Sonstige gewässerbegleitende Wälder, mittlere Ausprägung
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